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ÜBERWIEGEND MÄßIGE LAWINENGEFAHR

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten hat sich nochmals leicht zurückgebildet und ist inzwischen
überwiegend als mäßig einzustufen. Gefahrenstellen liegen vor allem in steilen Triebschneehängen, die von West
über Nord bis Ost gerichtet sind, sowie allgemein in kammnahen Lagen aller Expositionen. Etwas ungünstiger ist die
Situation noch in den inneralpinen Tourengebieten: hier ist die Gefahr oberhalb von etwa 2200m auf Grund frischer
Triebschneeansammlungen und des etwas schlechteren Schneedeckenaufbaues zum Teil noch erheblich. Unterhalb
von etwa 2400 sind vereinzelt auch heute noch Gleitschneelawinen möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Der Neuschnee vom vergangenen Wochenende hat sich inzwischen unter dem Einfluß der milden Witterung recht
gut gesetzt und verfestigt. In tiefen und mittleren Lagen sind viele Gleitschneelawinen abgeglitten, die meisten
gefährdeten Hänge sind inzwischen entspannt. Zu beachten ist aber, dass der starke bis stürmische Höhenwind
aus Nord bis Nordwest vor allem in hochalpinen Kammlagen zu neuen, störanfälligen Triebschneeumlagerungen
führte. Zusätzlich sind besonders in den inneralpinen Tourengebieten einzelne Schwachschichten innerhalb der
Altschneedecke eingelagert.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Über den Britischen Inseln und liegt ein Hoch, das sich in den nächsten Tagen verstärken wird und
allmählich auch in Tirol wetterwirksam wird. Vorerst aber schiebt ein Tief von Nordosten her noch einmal feuchtere
Luft in den Ostalpenraum. Bergwetter heute: Es wird vor allem in den westlichen Gebirgsgruppen recht sonnig, erst
nachmittags könnte die Sicht etwas diffuser werden, hohe Wolken tauchen auf. Gegen Osten zu teils Hangnebel
in einer Höhe um 1500m, darüber Wolkenaufzug. Sonnig auch in den Südalpen. Nicht allzu kalt. Temperatur in
2000m zwischen -5 bis -2 Grad, in 3000m zwischen -9 bis -6 Grad. Höhenwind: mäßig, in Hochlagen teils lebhaft
aus nördlichen Richtungen.

TENDENZ

Weiterhin meist mäßige Lawinengefahr.

Rudi Mair


